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Energiepolitische Rahmenbedingungen

• Koalitionsvertrag Ampel: 50% Erneuerbare Wärme & Abwärme bis 2030 (heute 
17% EE-Anteil im Wärmesektor), ab 2024 65% EE-Anteil bei neuen Heizungen

• Extreme Dynamik auf den Energiemärkten: Explodierende Energiepreise & 
Versorgungssicherheit als bestimmende Themen

• Kommunale Wärmeplanung soll bald in allen Bundesländern eingeführt werden: 
Systematische Bewertung aller lokalen Energienutzungspotenziale erforderlich 

• Kommunale Ziele zur „Klimaneutralität“ bereits 2030/2035 als lokale Impulse
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https://www.kea-bw.de/klimaschutzgesetz

Kommunale Wärmeplanung: Entwicklungen in Baden-Württemberg

• 2021: Novelle des Klimaschutzgesetztes in Baden-Württemberg
Ziel: Reduktion des Wärmebedarfs der Gebäude und Deckung des restlichen 
Wärmebedarfs auf klimaneutrale Weise bis 2040

 Verpflichtung der Stadtkreise und großen Kreisstädte zur 
Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung bis 31.12.2023
 Steuerung des Transformationsprozesses 

„Weg zur klimaneutralen Wärmeversorgung“ auf kommunaler Ebene
 Systematische Bestands- und Potenzialanalyse
 Berücksichtigung bei allen städtebaulichen Planungen und Entwicklungen
 Nennung von konkreten Maßnahmen und Handlungsstrategien
 Wärmeversorgung wird Aufgabe der kommunalen Daseinsvorsorge

https://www.kea-bw.de/klimaschutzgesetz
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Projekt 
„Lokalisierung von Standorten für den Einsatz von Abwasserwärme-
nutzung aus dem Auslauf von Kläranlagen in Baden-Württemberg“

Abwasserwärme
Sebastian Blömer

Standortscharfe Potentialanalyse und 
Auswahl priorisierter 
Standorte zur Projektanbahnung
Ziel: Räumlich und inhaltlich hochaufgelöster 
Wärmequellen-/ Wärmesenkenabgleich zur 
Quantifizierung des technisch-wirtschaftlich 
nutzbaren Potenzials der Abwasserwärme in 
Baden-Württemberg

Vorauswahl von 
Kläranlagen
Ziel: Liste potentieller 
Kläranlagen

Wärmeauskopplung
Ziel: Erarbeitung von drei technisch ausgefeilten und ökonomisch attraktiven 
Referenzanlagen für unterschiedliche Standorte und deren 
umsetzungsorientierte Darstellung für kommunale Entscheidungsträger 
(Tübingen, Weinstadt, Altensteig)

Verbreitung der Projektergebnisse und Projektinitiierung an 
ausgewählten Standorten

LFKW Büsnau

Sindelfingen

Pfullingen

Winnenden

Blankenloch

Aalen und 
Unterkochen
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Quelle: Müller und Schmid 2005

Konzepte der Wärmenutzung aus Abwasser

• Vorteile bei Entnahme aus dem Auslauf 
der Kläranlage:
 räumliche Konzentration und zeitliche 

Verstetigung von Abwasserströmen

 Keine Auswirkungen auf Klärprozesse

 Gereinigtes Abwasser besser geeignet für 
Wärmetauscher

 Thermische Entlastung von GewässernMögliche Standorte zur Energiegewinnung aus Abwasser
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Quelle: IBS 2022

Technisches Schema einer Wärmenutzung im Ablauf von Kläranlagen 
Beispiel Kläranlage Tübingen
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Quelle: IBS 2022

Effizienz der Wärmeaufwertung
Einsatz 2-stufiger Wärmepumpen
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Quelle: IBS 2022

Jahresprofil Abwasser-Ablauf
Beispiel Kläranlage Tübingen 2019
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Quelle: IBS 2022

Komponenten auf der Kläranlage
Beispiel Kläranlage Tübingen

Abwasserwärmetauscher

Wärmepumpe
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Quelle: Stadtwerke Tübingen / IBS 2022

Einbindung in Wärmenetz
Beispiel Kläranlage Tübingen

Geplante Verbindung und Ausbau 
bestehender Wärmenetze 

ermöglicht zukünftigen Ausbau der 
Abwasserwärmenutzung
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Quelle: Stadtwerke Weinstadt / IBS 2022

Einbindung in Wärmenetz
Beispiel Kläranlage Weinstadt

Auch hier: Ausbauperspektive 
steigert Ausschöpfung des 
Abwassrewärmepotenzials

Bildquelle: ESRI / ArcGIS
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Quelle: IBS 2022

Einbindung in Wärmenetz
Beispiel Kläranlage Altensteig

Bildquelle: ESRI / ArcGIS

Bildquelle: ESRI / ArcGIS



05.10.2022 

Seite 14 Abwasserwärme
Sebastian Blömer

Quelle: IBS 2022

Erzeugereinsatzkonzept
Beispiel Altensteig

Nutzung von 
Wärmeüberschüssen 

aus Klärgas-BHKW
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Landesweite GIS-Analyse zur Priorisierung von Standorten
A) Räumlicher Abgleich: Wo wird die Wärme gebraucht?

Schätzung der 
Heizleistung aus 
Jahresabwasser-

menge

Abgrenzung 
potenzieller 

Versorgungsgebiete 
und Quantifizierung 

des jährlichen 
Wärmebedarfs aus 

ifeu-Wärmeatlas

https://www.ifeu.de/methoden-tools/modelle/waermeatlas/
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Landesweite GIS-Analyse zur Priorisierung von Standorten
B) Zeitlicher Abgleich: Wann wird die Wärme gebraucht?

„kleines Netz“ = Wärmepumpe 
in Grund- und Mittellast

„großes Netz“ = Wärmepumpe 
in Grundlast

Obergrenze für Einsatzkonzept 
Wärmepumpe: 50% der Spitzenlast

h/a

Typische Jahresdauerlinie einer Wärmenetzeinspeisung

Wärmepumpen 
werden priorisiert in 

der Grundlast 
eingesetzt



370 MWth

2.390 GWh/a 
in 240 kleineren 

Bestandsnetzen oder 
Eignungsgebieten 

nutzbar
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Es gibt ein signifikantes Nutzungspotenzial in Baden-Württemberg, 
dessen Erschließbarkeit stark von einem zügigen Auf- und Ausbau von 
Wärmenetzen abhängig ist.

• Von 901 Kläranlagen eignen sich 258 
für eine Wärmenutzung im Ablauf

• Bei einer konsequenten Erschließung 
von Wärmenetz-Eignungsgebieten 
rund um diese Standorte könnten 
2030 rund 11% der 
Fernwärmeerzeugung und 4,3% des 
Nutzwärmebedarfs von Gebäuden
aus Abwasserwärmepumpen gedeckt 
werden

170 MWth

1.350 GWh/a 
in 18 größeren

Bestandsnetzen 
nutzbar

Geschätzte nutzbare 
Einspeisekapazität 
in Wärmenetze

Abwasserwärme
Sebastian Blömer
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Größenprofil und Entfernungspotenzialkurve Baden-Württemberg

114

77

27

12
8

5 3 3 3 1 2 1 1 1

74

110

67

41
35

27
20 22 25

12

26

16
22

40

0

20

40

60

80

100

120

0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 11-12 13-14 15-16 22-23 39-40

nutzbare Heizleistung Wärmepumpe [MW]

Anzahl Kläranlagenstandorte Summe nutzbare Einspeisekapazität [MW]

0

100

200

300

400

500

600

0 500 1.000 1.500 2.000 2.500 3.000

K
u

m
u

lie
rt

e 
N

u
tz

b
ar

e 
Ei

n
sp

ei
se

ka
p

az
it

ät
 W

är
m

ep
u

m
p

en
 

[M
W

]

Entfernung Quelle/Senke (Luftlinie) [m]

75% in < 1 km 

Viele kleinere 
Standorte



05.10.2022 

Seite 19 Abwasserwärme
Sebastian Blömer

Quelle: IBS 2022

Durch die geplante Förderung der Investitions- und Betriebskosten von 
Großwärmepumpen in der Bundesförderung effiziente Wärmenetze, 
werden die Wärmegestehungskosten konkurrenzfähig. 
Zentral ist dabei eine Förderung der Stromkosten.
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Das Interesse der Kommunen und Stadtwerke an der 
Abwasserwärmenutzung ist hoch.
Die Wärmequelle „unter dem Dach der Kommune“ ist oftmals einfacher 
zu erschließen als z.B. industrielle Abwärme.

Max. 6,6 MWth

Wärmeatlas 2.0, © GeoBasis-DE / LDBV 2016 | geomer| ifeu | GEF.

Mind. 3 GWh/a

Bestandsnetz

Siedlung Albrecht-Erhardt-Str.:
Interdisziplinäre 

Projektinitiierungs-
gespräche sind 

sinnvoll.

Beispiel Stadtwerke 
Aalen: Zahlreiche Ideen 

zum Wärmenetzausbau & 
Kopplung der 

Abwasserwärmenutzung 
mit Abwärmenutzung aus 

Papierfabrik

http://www.adv-online.de/
http://www.geomer.de/
http://www.ifeu.de/
http://www.gef.de/


05.10.2022 

Seite 21 Abwasserwärme
Sebastian Blömer

Die Transformation bestehender Fernwärmenetze aber auch der Ausbau 
von Wärmenetzen sind zentrale Voraussetzungen für die Erschließung des 
Abwasserwärmepotenzials.

Kläranlage Karlsruhe

Beschreibung bestehendes Wärmenetz

Betreiber Stadtwerke Karlsruhe GmbH

Netzlänge 233 km

Druckstufe PN 16

TVL / TRL 120 °C (Stadt), 100 °C (WV Nord) / 50 °C

Abnehmer 600 MW Anschlussleistung
2400 Hausübergabestationen

Wärmeabsatz 885 GWh/a

Erzeugungsmix 61 % industrielle Abwärme MiRo (90 MW)
28 % Steinkohle-Heizkraftwerk
11 % Erdgas

Bewertung Nutzungspotenzial Abwärme Auslauf Kläranlage im Bestandsnetz

Bereits etablierte, umfassende Nutzung industrieller Abwärme als Hemmnis. 
Gegebenenfalls zusätzliche Potenzialgebiete in KA-Neureuth prüfen. Netzverbund 
Stadtnetz & WV-Nord als zukünftige Maßnahme angedacht.
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Alle Infos aus dem Projekt online Verfügbar

www.abwasserwaerme-bw.de

• Endbericht 

• Steckbriefe Musteranlagen

• Checkliste Projektanbahnung

• Aktuelles

Abwasserwärme
Sebastian Blömer

http://www.abwasserwaerme-bw.de/


Vielen Dank!

Sebastian.bloemer@ifeu.de

+49 6221 4767 28

Sebastian Blömer

Themenleiter Fachbereich Energie
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